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Auf dem 25. wissenschaftlichen Jahreskon-
gress der European Association of Osseoin-
tegration (EAO) in Paris stellte Dentsply Si-
rona das erweiterte Angebot der CEREC- 
TiBase vor: Diese ermöglichen es, dass mit 
den entsprechenden Scanposts kunden-
spezifische Hybridabutments und/oder 
verschraubte Kronen in einer einzigen Be-
handlung angefertigt werden.Mit den neu-
en TiBase werden jetzt weitere Implantat-
systeme abgedeckt, insbesondere die Sys-
teme von Dentsply Sirona Implants mit 
ANKYLOS & ASTRA TECH Implant System 
EV, die bislang noch nicht zum CEREC-
Portfolio gehörten. Dafür sowie für BioHo-
rizons (Innenverbindung) und Osstem TS 
wurden TiBase und Scanposts eingeführt. 
TiBase bilden die Basis für individuelle 
2-teilige Abutments. Diese bieten vielseiti-
ge Einsatzmöglichkeiten: So ist die CEREC-
TiBase als Teil eines Hybridabutments eine 
Alternative zu einer Vielzahl von Stan-
dardabutments, die sich durch Gingivahö-
hen, -längen und Abwinkelungen unter-

scheiden. Hy-
bridabut-
ments mit Ti-
Base lassen 
sich als direkt-
verschraubte 
Krone, als Pro-
visorium und 
als individuel-
les Heilungsa-
butment ver-
wenden. Sie 
können direkt 
in der zahn-
ärztlichen Praxis bearbeitet und eingesetzt 
werden. Zusätzlich bieten sie dem Zahn-
arzt den Vorteil der freien Materialwahl für 
das Abutment, das mit CEREC hergestellt 
werden soll. Für die neuen TiBase ist die 
CEREC-Softwareversion 4.4.4 erforderlich, 
die in Kürze erhältlich sein wird.

Nach einer Pressemitteilung von 
Dentsply Sirona Implants, AT – Wals bei Salzburg

Implantologie

CEREC: TiBase für mehr 
Implantatsysteme
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